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Impuls: Das Miteinander von Wort und Tat

„Seid Täter des Worts und nicht Hörer allein; 
sonst betrügt ihr euch selbst .“

Jakobus 1,22

Beim Nachdenken über den Monats-
spruch fiel mir Folgendes ein:
1 .  Arno und Andreas, die von 1972 bis 
1991 die christliche Musikszene prägten, 
haben in ihren Konzerten oft das Lied 
„Nach dem Hören kommt das Handeln“ 
gesungen . Es ist eines meiner Liebings-
lieder von Ihnen . Da heißt es: 
„Etwas einsehn und dann hingehn kostet 
Zeit und Kraft und Mut .
Wirklich wirksam wird die Liebe, wenn 
man Gottes Willen tut .
Nach dem Hören kommt das Handeln, wo 
geholfen werden muss .
Läufst du los aus lauter Liebe, hat dein 
Glaube Hand und Fuß .“
2 .  Ich erinnerte mich an das Lied von 
Hartmut Birkelbach „Wenn unser Glau-
be nicht mehr als ein Standpunkt ist“ . 
Ab und zu singen wir es in unseren Got-
tesdiensten . Der Liedtext macht deut-
lich, dass Glaube, Liebe und Hoffnung 
im Alltag relevant werden wollen . Da 
sind wir auf Hilfe angewiesen – deshalb 
ist der Refrain ein Gebet, das ich gerne 
bete: „Vater, lehr uns immer neu was 
glauben, lieben, hoffen heißt .“

3 . Nach dem Zweiten Weltkrieg res-
taurierten Freiwillige eine englische 
Kathedrale, die bei einem Luftangriff 
sehr schwer beschädigt wurde . Im Laufe 
der Arbeit überlegte man, wie man am 
besten die große Christusfigur mit den 
ausgestreckten Armen und der Inschrift 
„Kommt her zu mir“ restaurieren soll-
te . Einzelne Stellen konnten vorsichtig 
ausgebessert werden . Doch das größte 
Problem war, dass beide Hände zerstört 
waren . Sollte man die heikle Aufgabe 
unternehmen, diese Hände nachzu-
bilden? Schließlich kam man zu einem 
Entschluss . Man änderte die Inschrift, 
die bis heute lautet: „Christus hat keine 
Hände, außer unsere“ .
Aus dem 14 . Jahrhundert stammt folgen-
des Gebet: 
„Christus hat keine Hände, nur unsere 
Hände, um seine Arbeit heute zu tun . 
Er hat keine Füße, nur unsere Füße, um 
Menschen auf seinen Weg zu führen .
Christus hat keine Lippen, nur unsere 
Lippen, um Menschen von ihm zu erzäh-
len . Er hat keine Hilfe, nur unsere Hilfe, 
um Menschen an seine Seite zu bringen .“ 

4 .  Das Miteinander von Wort und Tat 
hat Pastor i . R . Otto Imhof im Leitbild 
der Diakonie Bethanien so beschrieben: 
„Die Tat der Liebe wird durch das Wort 
der Liebe eindeutig . Das Wort von der 
Liebe Gottes wird durch die Tat der Liebe 
glaubwürdig .“
Das Miteinander von Wort und Tat, also 
sowohl von Hören und Tun als auch von 
Reden und Handeln ist entscheidend . 
Fehlt eins kann weder das Wort der Liebe 
noch die Tat der Liebe zur vollen Entfal-
tung kommen! Schade .
 
Wenn wir den Zusammenhang des Mo-
natsspruches anschauen, dann gilt nicht 
nur „Nach dem Hören kommt das Han-
deln“ sondern auch „Vor dem Handeln 
kommt das Hören“ . Im Vers 19 heißt es: 
„Denkt daran, meine lieben Brüder und 
Schwestern: Jeder Mensch soll schnell 
bereit sein zuzuhören . Aber er soll sich 
Zeit lassen, bevor er selbst etwas sagt 
oder gar in Zorn gerät .“ (BasisBibel)
Jakobus sagt uns, was wir vor dem Han-
deln tun sollen: 
Wir sollen schnell bereit sein zuzuhören . 
Jakobus rät uns, dem anderen „unser Ohr 
zu leihen“, „ganz Ohr“ für den anderen zu 
sein . An der Art und Weise wie wir auf-
einander hören und miteinander reden, 
wird deutlich, was uns der andere bedeu-
tet . Wer einem anderen zuhört und damit 
seine Aufmerksamkeit leiht, nimmt sein 
Gegenüber ernst und wichtig . Wenn ich 

meinem Gegenüber dagegen nicht zu-
höre und sofort rede – wenn ich meinen 
Gesprächspartner nicht ausreden lasse, 
also gar nicht richtig hinhöre und sofort 
dazwischenrede, nehme ich letztlich 
mich wichtiger als mein Gegenüber . Das 
gleiche gilt auch für meine Kommunika-
tion mit Gott – zuhören, verinnerlichen 
und nachdenken ist wichtiger als reden . 
Da ist mir Maria ein Vorbild, von der es in 
der Weihnachtsgeschichte heißt: „Maria 
aber behielt alle diese Worte und beweg-
te sie in ihrem Herzen .“

Wer nach dem Hören handelt, 
• macht Erfahrungen mit Gott und die 
Entdeckung, dass sein Wort Leben schafft 
und verändert, heilt und prägt . Gottes 
Worte gewinnen im Leben Gestalt,
• kann auf Wünsche und Bedürfnisse ei-
nes anderen eingehen – eine gute und 
gelingende Begegnung ist möglich .

In der Basisbibel ist unser Monatsspruch 
so übersetzt: „Hört das Wort aber nicht 
nur, sondern setzt es auch in die Tat um . 
Sonst betrügt ihr euch selbst .“
Was es bedeute sich selbst zu betrügen 
erklären Arno und Andreas so: „Wirklich 
wirksam wird die Liebe, wenn man Gottes 
Willen tut .“ Hart aber wahr: Ich betrüge 
mich um die Wirksamkeit von Gottes Wort 
und seinem Handeln in meinem Leben, 
wenn ich nicht danach handle . Und da 
kommt mir eine letzte Frage, die ich be-



In diesem Jahr wollen wir am Samstag, dem 7. Oktober gemeinsam 
den Garten um das Gemeindehaus „schön” machen .
Neben den regelmäßigen Arbeiten mit Rasen und 
Beeten und  . . . wollen wir einmal im Herbst unser kleines fleißi-
ges Gartenteam unterstützen und das entfernen, was ums Gemeinde-
haus nicht wachsen soll . Sieghard Müller hat im Blick, was zu tun ist . 
Wir starten um 10 Uhr und es wäre gut, wenn ihr mitbringt, was ihr so an Gartensche-
re, Astschere, Eimer, Schubkarre, Messer, Handschuhe, Knieschoner auch in eurem 
Garten benutzt .
Es wird natürlich auch wieder für gute leckere Verpflegung gesorgt .
Bitte meldet euch bei mir an, damit wir planen können . DANKESCHÖN, wenn du dabei bist! 
Sollte „Dauerregen” angesagt sein, haben wir einen Ausweichtermin am Samstag, 
dem 28 . Oktober . Christa Heymann 

Viele Hände – schnelles Ende 
Gartenaktion am Gemeindehaus

Ab sofort besteht die
Möglichkeit, sich zum Verkauf anzumelden. 
Die Standgebühr beträgt 15 € für einen 3 m 
Standplatz (Tapeziertisch). 
https://kinderkiste-feg.jimdofree.com

Trödelmarkt 
Samstag,
21.10.2023
10 bis 15 Uhr
auf dem 
Bethaniengelände,
rund um unser 
Gemeindehaus
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wusst offen lassen möchte . Meint Jakobus die gespro-
chenene Worte Gottes oder/und das fleischgeworden 
Wort Gottes – Jesus? 
Ich wünsche Ihnen, liebe Leser, 
dass Gottes Wort sich in Ihrem Leben voll und ganz 
entfalten kann . 
In diesem Sinne: 
Allen einen gesegneten Oktober .

Hartmut Fehler

Gemeinde-Mitglieder-Versammlung (GMV)

Die Gemeindeleitung lädt am Mittwoch, 
den 25. Oktober, ab 19:30 Uhr alle Mit-
glieder sehr herzlich zur GMV ins Gemein-
dehaus ein . 
Die Einladungen werden per E-Mail ver-
sendet oder in die bekannten Fächer in 
der Kapelle gelegt bzw . im Mutterhaus 
verteilt . 

Uns werden vor allen Dingen die Beru-
fungen in den Diakonenkreis und in die 
Gemeindeleitung beschäftigen . 
Beten wir für die Abstimmungen, damit 
Gott seine Gemeinde auch bei uns wei-
terbaut . 
Eine Briefwahl ist ab 8.10. möglich . 
Wir sehen uns .  

Ihre Gemeindeleitung

Kalender für 2024 am Büchertisch 

In diesem Jahr gibt es am Büchertisch 
am 3. Dezember eine Kalenderaktion . An 
diesem Termin werden wir eine Auswahl 
großformatiger Wandkalender vorrä-
tig haben . Zusätzlich werden wir beim 
Bethanien-Weihnachtsmarkt ebenfalls 
eine Kalenderauswahl anbieten .
Wer seine Kalender für 2024 schon aus 
Katalogen ausgesucht hat, kann selbst-

verständlich Kalender aller Größen je-
derzeit bei uns bestellen und abholen . 
Auch Andachtsbücher, Losungen, Ab-
reiß- und Buchkalender und kleinere 
Kalender (Größe bis ca . DIN A5) werden 
wir wie gewohnt an jedem Sonntag vor-
rätig haben .
Auf einen guten Verkauf hoffen:

Jörg Rohmann und Ulrike Kossen



Bitte beachten: In der Nacht auf Sonntag, den 29 . Oktober 
werden die Uhren um eine Stunde zurückgestellt!

Gottesdienste im Monat Oktober 
in der Bethanien-Kapelle und im Gemeindehaus

 10:30 Uhr Gottesdienst 
 Unser-Vater-Gebet Teil 6: „Es komme dein  
 Geist auf uns“
 Predigt: Pastor Volker Muhlack  
 Leitung: Sabine Schneider  
 Kollekte: Spendentag Bund FeG  
 Kein Kinder-Gottesdienst „Schatzinsel“

Sonntag 01 . Oktober (Erntedank)

10:30 Uhr Gottesdienst mit Jesusmahl
 Predigt: Pastor Volker Muhlack  
 Leitung: Michael Kast   
 Musik: Kast-Family    
 Kollekte: Inlandmission   
 Kinder-Gottesdienst „Schatzinsel“

Sonntag 22 . Oktober (20 . So nach Trinitatis)

* Der Kindergottesdienst „Schatzinsel“ findet im Gemeindehaus 
(UG, Eingang Jugendräume) statt . Infos: Johannes Kraemer, 

    jugendreferent@feg-aufderhoehe .de, 01573/2630519

Sonntag  29 . Oktober (21 . So nach Trinitatis)       
10:30 Uhr Gottesdienst     
 Predigt:  Pastor Volker Muhlack  
 Leitung: Michaela Botzen-Nagel 
 Kollekte: Arbeit der Gemeinde  
 Kinder-Gottesdienst „Schatzinsel“  
 

10:30 Uhr Gottesdienst     
 „Die Sehnsucht Gottes ist der Mensch .“  
 (Augustinus), Text: Jesaja 43,1-4
 Predigt: Klaus Blasberg   
 Leitung: Sr . Hanna Dembowski  
 Kollekte: Arbeit der Gemeinde  
 Kein Kinder-Gottesdienst „Schatzinsel“ 

  Sonntag 08 . Oktober (18 . So nach Trinitatis)

 15:00 Uhr BUNTER GLAUBEN   
 im Gemeindehaus
 Ein bunter Mitmachnachmittag . 
 Für Klein und Groß . Mit tollen Stationen,  
 einem Gottesdienst und Abendessen
 Aktuelle Infos: Siehe Homepage etc .

Samstag 28 . Oktober       

 10:30 Uhr  Kein Gottesdienst

 16:30 Uhr Diakoniegottesdienst    
 mit Segnungen und Jubiläen   
 mit:  Pastor Henrik Otto (des . Präses),  
  Pastorin Friederike Meißner,   
  Ute Jacobs, Pastor Holger Kraft, 
  Pastor Raphael Fausak,   
  Pastorin Anne Schroth   
 Musik: Susanne Imhof & Team      
 Kollekte: Bethanien (Projekt) 
 Kein Kinder-Gottesdienst „Schatzinsel“ 

Sonntag 15 . Oktober (19 . So nach Trinitatis)
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Die Homepages der Gruppen finden Sie unter feg-aufderhoehe .de

Senioren-Nachmittag
Der gemütliche Nachmittag für Senioren .
Donnerstag   12. Oktober, um 15:30 Uhr    
Kontakt: seniorentreff@feg-aufderhoehe.de

Gesprächsabend zur ökumenischen Bibellese
Wir lesen, bedenken und diskutieren den Bibeltext des Tages .
Montag  2.10. (Mt 21,1-14); 23.10. (Jak 3,13-18); 30.10. (Ijob 1,1-12)
von 19:30 bis 20:30/21:00 Uhr   
Kontakt: pastor@feg-aufderhoehe.de

Biblischer Unterricht (BU) – findet momentan nicht statt
Wir beschäftigen uns mit der Bibel und Fragen des Lebens .
Jeden Freitag von 17:30 bis 18:30 Uhr
Kontakt: jugendreferent@feg-aufderhoehe.de

Jungenjungschar (8-13 Jahre)
Action, Spaß und Sport!
Jeden Freitag von 17:15 bis 18:45 Uhr    
Nicht in den Schulferien.
Kontakt: jungenjungschar@feg-aufderhoehe.de

Mädchenjungschar (8-13 Jahre)
Spaß, Action und natürlich Wellness für Körper und Seele!
Jeden Mittwoch von 17:15 bis 18:45 Uhr    
Nicht in den Schulferien.
Kontakt: maedchenjungschar@feg-aufderhoehe.de

Kinderkiste
Kleidung & mehr für Eltern & Kinder (im Obergeschoss) .
Mittwoch 4., 11., 18., 25. Oktober von 17:00 bis 19:00 Uhr 
Freitag 6. Oktober von 17:00 bis 19:00 Uhr
Kontakt: Gunda Baehr, baehrgerhof@gmx.net    
(Öffnungszeiten auch auf: kinderkiste-feg .jimdofree .com)

Spielkreis Regenbogen (für Eltern mit Kleinkindern bis 4 Jahre)
Der Kreis für die ganz Kleinen .
Jeden Donnerstag von 9:30 bis 11:00 Uhr      
Nicht in den Schulferien.
Kontakt: regenbogen@feg-aufderhoehe.de

Regelmäßige Veranstaltungen im Gemeindehaus

Bibelstunde, jeden 3. Donnerstag im Monat
Wir lesen, bedenken, diskutieren den Bibeltext des Tages .
Donnerstag   19. Oktober (Jak 2,1-13), um 15:30 Uhr
Kontakt: pastor@feg-aufderhoehe.de

Kindercafé, 1. Dienstag im Monat 
für Kinder von 0-6 Jahren in Begleitung einer ü-18-jährigen Person .
Auch Geschwisterkinder sind willkommen .
Dienstag  3. Oktober von 15:30 bis 17:30 Uhr   
Nicht in den Sommerferien. 
Kontakt: Laura Mischke, ljmischke@web.de

Crosspoint (ab 13 Jahren)
Billard, Spiele, Kicker, Reden, Singen und was uns sonst so einfällt …
Im Wechsel donnerstags und freitags von 19 Uhr bis 21 Uhr
Nicht in den Schulferien.
Kontakt: crosspoint@feg-aufderhoehe.de

Gebet für Mission, jeden 4. Donnerstag im Monat   
Im Mutterhaus, Bethanien 
Donnerstag  26. Oktober, um 15:30 Uhr    
 



Geburtstage im Oktober

Herzlichen 
Glückwunsch 

zum Geburtstag
und 

für das
 neue 

Lebensjahr
 Gottes 
Segen!

 

Der Gottesdienst am 15 .10 . um 16:30 Uhr ist ein Diakoniegottesdienst mit Einfüh-
rung von Pastorin Friederike Meißner als Leitung des Referats Theologie, Seelsorge, 
Ethik und Jugend, von Pastor Holger Kraft und Pastor Raphael Fausak als Seelsorger 
und Pastorin Anne Schroth als Seelsorgerin in der Diakonie Bethanien . Im Rahmen 
dieses Gottesdienstes werden auch die JubilarInnen erwähnt und gewürdigt .
Darunter sind auch einige unserer Gemeindemitglieder:
70 Jahre – Sr . Ruth Fuhrmann
65 Jahre – Sr . Natalie Riesner
65 Jahre – Erika Künkel
60 Jahre – Renate Küllenberg 
40 Jahre – Sr . Hanna Dembowski 
25 Jahre – Elisabeth Franz 
25 Jahre – Erich und Hannelore Happel, ehemalige Gemeindemitglieder 
Pastor i . R . Erich Happel arbeitete 13 Jahre in der Diakonie Bethanien als Seelsorge-
Pastor . Darüber hinaus engagierten seine Frau und er sich sehr in unserer Gemeinde .
Wir gratulieren allen zu ihrem Jubiläum!

 1. Erna Weber

 2. Christa Fauck 
  Gertje Hahn 
  Jens Hahn

 5. Angelika Reuter

 12. Andreas Wünsche

 13. Hanna Schaap 
  Johannes Kraemer

 16. Johann Elia Kraemer

 17. Dorothée Ulrich

 18. Sr. Maria Röger

 19. Mariela Groß

  23. Gerhard Groß 
  Helga Klebig 
  Andreas Meier

 25. Yannick Niedernhöfer

 27. Sebastian Peil

 28. Marcel Mayer

 30. Karin Bittorf 
  Renate Laubach

Karneval im Siegerland?!

Unsere nächste Gemeindefreizeit findet diesmal über Karneval statt .
Vom 9 . bis 12 .2 .2024 haben wir wieder das bewährte Freizeitheim in Wilnsdorf-
Wilgersdorf gebucht . Diesmal können wir sogar eine Nacht länger bleiben als sonst .

Hast du Lust mit netten Leuten zusammen zu sein, die Ruhe des Winters zu ge-
nießen? Mit Musik, der Bibel, guten Gesprächen, Spiel und viel Spaß können wir 
intensive Begegnungen erleben und einander besser kennen lernen .
Neugierig geworden?

Dann melde dich online über unsere Homepage an . Unter den Anmeldungen bis 
zum 1.12.2023 wird wieder ein Gutschein verlost . Die Auslosung findet dann im 
Gottesdienst am 1 . Advent statt .

Das Vorbereitungsteam 
Johannes, Thomas, Volker, Domi, Laura und Hanna

Jubiläen von Diakonissen/Verbandsangehörigen
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Bankverbindungen
Spar- & Kreditbank Witten
BIC: GENODEM1BFG
Gemeinde DE98 4526 0475 0009 4238 00
Baukonto DE85 4526 0475 0009 4238 40

Finanzen
Rainer Theis, Kassierer   
Michael Kast, stellvertretender Kassierer

Redaktion Forum
V . i . S . d . P .:
Hartmut Fehler   ☎ 65005481
Zuschriften an die Redaktion bitte an:
forum@feg-aufderhoehe .de

Das nächste Forum (November 2023)
Redaktionsschluss:  Do 12 . Oktober
Erscheinungsdatum: So 29 . Oktober

    Jugendreferent
    Johannes Kraemer
        01573/2630519

jugendreferent@feg-aufderhoehe .de

    Pastor
    Volker Muhlack
    ☎ 60830 (dienstlich)
        0170/5219544
    ☎ 1392555 (privat)
pastor@feg-aufderhoehe .de

Instandhaltung Gemeindehaus
Volker Grass & Team
instandhaltung@feg-aufderhoehe .de

Gemeindeleitung
Sr . Hanna Dembowski ☎ 637113
Hartmut Fehler   ☎ 65005481
Elisabeth Franz   ☎ 2682021
Laura Mischke    0163/1989621
Lasse Muhlack    0177/9395739
Andreas Schneider  ☎ 66154
Sabine Schneider  ☎ 66154
Thomas Sonnhüter  ☎ 75096
gemeindeleitung@feg-aufderhoehe .de

Hausmeister Gemeindehaus
Reinhold Wagner  ☎	62357

Fundraising-Leiter
Bernd Müller    ☎ 80283

Besuchsdienst für Senioren
Sr. Ursula Biallowons ☎ 637216

Diakonenkreis
Karsten Engel   ☎ 3823019
Steffen Gran    ☎ 73764738
Ricarda Hanke   ☎ 2266100
Christa Heymann  ☎ 639130
Neta Meier     ☎ 23399209
Petra Pöhlert    ☎ 2642080
diakonenkreis@feg-aufderhoehe.de

Technik-Team
Lars Pöhlert    ☎ 2642080

Kontakte

Sa 28 .10 .  18:00 Uhr Eröffnungsgottesdienst des Sinnenparkes in Solingen   
     (EfG Peter-Hahn-Weg)
Sa 11 .11 .    Kulturbühne
Do  16 .11 .  19:30 Uhr  Jahresplanung 2024 (Gemeindehaus)
Sa 18 .11 .    Aufbau der Weihnachtsmarktbuden
Mi 22 .11 .  19:00 Uhr Buß- und Bettag, gemeinsam mit der Ev . Kirchenge  
     meinde St . Reinoldi Rupelrath in der Christuskirche 
Sa 25 .11 .    Bunter Glauben

Sa 9 . bis So 10 .12 .  Weihnachtsmarkt 
Sa 16 .12 .    Abbau der Weihnachtsmarktbuden

Termine

Wir möchten gerne eine Idee umsetzen, die wir schon längere 
Zeit im Kopf haben . In der Gemeinde-App haben wir sie schon 
beworben . Wer hat Lust, vorerst einmal im Monat, zu einem 
Tanzabend zu kommen? 
Wir wollen neue Tanzschritte lernen, direkt ausgiebig auspro-
bieren, Musik hören, etwas trinken und knabbern und einen 
gemütlichen Abend zusammen verbringen .
Nächster Termin: 
Donnerstag, 19. Oktober von 19-21 Uhr, im Gemeindehaus 
(im Saal, Erdgeschoss) . 

Initiative: Tanz – Musik und mehr

Gunda und Clemens Baehr



Eintauchen bei Gott –  

Auftauchen bei den Menschen


